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DAS BWF-TEAM

• Ein Mitarbeiter des Fachdienstes begleitet Gast 
und Gastfamilie vom ersten Kennenlernen, über 
ein Probewohnen, dem gemeinsamen Wohnen 
bis zur Beendigung des Betreuungsverhältnisses.

• Das Fachteam unterstützt bei der Beantragung 
von Leistungen und der Bewältigung von 
Konflikten oder Krisen.

• Bei Freizeitaktivitäten und Jahrestreffen  
können sich Gäste und Familien untereinander 
austauschen.

Kontaktaufnahme
Wenn Sie Interesse am Betreuten Wohnen in 
Familien haben, als Gast ebenso wie als Gast-
familie, nehmen Sie einfach per Telefon oder 
E-Mail Kontakt mit uns auf.

Wir freuen uns auf Sie!

Medizinische Einrichtungen  
des Bezirks Oberpfalz – KU

BETREUTES WOHNEN  
IN FAMILIEN

Betreutes Wohnen in Familien BWF
Medizinische Einrichtungen des Bezirks Oberpfalz KU
Abteilung Komplementäre Nachsorgeeinrichtungen 
Universitätsstraße 84 
93053 Regensburg

Ihr Ansprechpartner
Frank Gründig
• Fon +49 (0) 941/941-2148 
• bwf@medbo.de

Gender-Hinweis
Um die Lesbarkeit zu vereinfachen, verwenden wir an  
manchen Stellen bewusst nur die männliche Form.  
Die ausschließliche Verwendung der männlichen Form  
gilt explizit als geschlechtsunabhängig.

Weitere Infos zum Betreuten Wohnen in Familien  
finden Sie auch unter:

 medbo.de/bwf



Sehr geehrte Damen und Herren,

Betreutes Wohnen in Familien (BWF) ist eine 
Lebens- und Wohnform für erwachsene Men-
schen, die mit den Anforderungen des Alltags 
alleine nicht zurechtkommen. Es handelt sich 
dabei um eine Leistung der gleichberechtigten 
sozialen Teilhabe (SGB IX), die seit 1999 in der 
Oberpfalz angeboten wird.

Eine geeignete Gastfamilie bietet ein Zuhause,  
in dem persönliche Bedürfnisse und Wünsche 
berücksichtigt und eine familienbezogene 
individuelle Lebensform gelebt werden kann. 

Gast und Gastfamilie werden kontinuierlich und 
dauerhaft von einem festen Ansprechpartner des 
BWF-Fachteams unterstützt. Der regelmäßige 
Austausch mit dem BWF-Team ist ein wesent-
licher Baustein des Programms.

Ihr medbo BWF-Fachteam

DIE GASTFAMILIE

Wer kann Gastfamilie sein?

Gastfamilien können Familien, Paare, Einzelpersonen 
oder ehemalige Pflegeeltern mit oder ohne Kinder  
sein. 

Es sind keine speziellen Fachkenntnisse erforderlich. 
Neben der Bereitschaft, einen Gast an ihrem Leben 
teilhaben zu lassen, brauchen sie Einfühlungsvermögen, 
Geduld und Zeit.

Voraussetzungen sind ein ausreichend großer Wohn-
raum mit einem möblierten Zimmer für den Gast und  
die Bereitschaft zur kontinuierlichen Zusammenarbeit  
mit dem BWF-Fachteam.

DER GAST

Für wen kommt BWF in Frage?

BWF ist grundsätzlich für alle erwachsenen  
Personen geeignet, die Anspruch auf Eingliederungs - 
hilfe haben und an einem Familienleben teilhaben  
möchten. 

Auch volljährige Pflegekinder mit weitergehendem  
Unterstützungsbedarf können nach Beendigung der  
Jugendhilfe mit ihren bestehenden Pflegefamilien in  
das BWF wechseln.

Das familiäre Umfeld und die persönlichen Bezie- 
hungen zur Gastfamilie ermöglichen dem Gast ein  
selbstbestimmtes Leben außerhalb stationärer  
Angebote.

Heimat ist da, wo wir verstehen  
und verstanden werden.  
                             (Karl Jaspers)“

Das medbo BWF-Team

EIN WORT ZU … 

Gastfamilien erhalten für ihr Engagement eine monat-
liche Aufwandsentschädigung. Diese umfasst: 

• Miete & Nebenkosten
• Verpflegungsgeld
• Betreuungsgeld 

Die Aufwandsentschädigung wird vom Gast und/ 
oder den zuständigen Sozialleistungsträgern geleistet. 
Gastfamilien haben pro Jahr Anspruch auf 28 Tage 
Vertretung bei Krankheit oder Urlaub.


